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Einladung
zur 8. Gemeinschaftsversammlung der VG Greußen

- nichtöffentlich - öffentlich -
Datum:  26.02.2007 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum in der Gemeindeverwaltung
        Wasserthaleben

Tagesordnung
- nichtöffentlicher Teil bis ca. 20.00 Uhr -
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 7. Gemeinschafts-

versammlung  - nichtöffentlicher Teil -
3. Vorberatung Vergabeleistungen
4. Antrag der Stadt Greußen vom 24.01.2007
5. Sonstiges
- öffentlicher Teil -
6. Bestätigung der Niederschrift der 7. Gemeinschaftsversamm-

lung - öffentlicher Teil –
7. Informationen des VG Vorsitzenden
8. Vergabe von Leistungen
9. Informationen zur Jahresrechnung 2006
10. Schlußwort
gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachung !
Haushaltssatzung

Haushaltssatzung der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2007
Auf der Grundlage der §§ 50; 54; 55 ThürKO erläßt die Verwaltungs-
gemeinschaft folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2007 wird
hiermit festgesetzt:
er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 1.224.800,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit      10.000,00 €

ab.
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf    -   € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird auf    -   € festgesetzt.

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A)  -     v.H.
b) für die Grundstücke (B)  -     v.H.

2. Gewerbesteuer  -     v.H.
§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf  180.000,00 €  festgesetzt.

§ 6
Die Verbandsgemeindeumlage wird auf  128,50 € pro Einwohner =
911.500,00 € Gesamtsumme festgesetzt.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2007 in Kraft.

Greußen, den 12.02.2007 VG Greußen

(Siegel) gez.  Ehrhardt
Gemeinschaftsvorsitzender

Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 23.02.-09.03.2007 zu den
Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen zur Ein-
sichtnahme für interessierte Bürger aus.

Gez.: Kämmerer/Hauptamtsleiter

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., der 08.03.2007 Redaktionsschluß: Fr., der 02.03.2007

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Stadt Greußen/Grüningen

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 18. Sitzung - nichtöffentlich - des Stadtrates der
Stadt Greußen am 06.02.2007 wurden keine Beschlüsse gefaßt.
Folgende Eilbeschlüsse wurden bekanntgegeben:
Eilbeschluß Nr.: 04/2007
zum Verkauf einer kommunalen Bodenfläche
Eilbeschluß Nr.: 05/2007
zur Übernahme einer Baulast

Amtliche Bekanntmachung !
Aus Gründen der Rechtssicherheit wird diese Satzung nochmals ver-
öffentlicht  !

Satzung
zur Regelung der Aufwandsentschädigung für die Ehrenbeamten und ehren-
amtlichen Feuerwehrangehörigen, die ständig zu besonderen Dienstleistungen
herangezogen werden, der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Greußen mit
Ortsteil Grüningen

Aufgrund der §§ 13 (1 u. 2) u. 19 (1) ThürKO in der Neubekanntmachung vom
14.04.1998, zuletzt geändert durch das 3. Gesetz zur Änderung der ThürKO vom
18.Juli 2000 (GVBl. S. 177) sowie des § 2 der Thüringer Feuerwehr - Entschädigungs-
verordnung (ThürFwEntschVO)
vom 21. Dezember 1993 (GVBl.1994 Seite 33) hat der Stadtrat der Stadt Greußen
am 04.12.2001 nachstehende Satzung und am 06.10.2003 die 1. Änderung beschlos-
sen:

§ 1 Grundsatz

Die Aufwandsentschädigung wird nur gewährt, wenn die Tätigkeit ehrenamtlich aus-
geführt wird. Die Aufwandsentschädigung erfolgt monatlich.

§ 2 Höhe der Aufwandsentschädigung

(1) Wehrführer und Führer mit Aufgaben, die mit denen des Wehrführers vergleichbar
sind, erhalten Aufwandsentschädigung in Höhe von 50,00 €.

(2) Nimmt der ständige Vertreter des Wehrführers oder des Führers im Sinne (i.S.)
von Abs. 2 einen Teil der Aufgaben des Vertretenen regelmäßig wahr, so erhält er
eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 30,00 €.

(3) Nimmt der ständige Vertreter i. S. von Abs. 3 die Aufgaben des Vertretenen zeitweise
voll wahr, so richtet sich die Aufwandsvergütung nach § 8 Abs. 2 Sätze 2 und 3
ThürFwEntschVO.

(4) Die monatliche Aufwandsentschädigung beträgt für den

- Jugendfeuerwehrwart                    40,00 €
- Gerätewart     25,00 €
- Alarm- und Einsatzplanung                    30,00 €
- Informations- u. Kommunikationsmittelbetreuer  25,00 €

§ 3 Inkrafttreten

Die geänderte Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Die beste-
hende Satzung vom 27.05.02 wird aufgehoben.
Greußen, den 24.11.2003

-Steinmetz/Bürgermeister- -Siegel-
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Stadt Clingen

Gemeinde Topfstedt

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 28. Stadtratssitzung der Stadt Clingen am
08.02.2007 wurden folgende Beschlüsse gefaßt:
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.:  53/28/07
zur Haushaltssatzung der Stadt Clingen für das Haushaltsjahr 2007
Beschluß Nr.:  54/28/07
über den Finanzplan der Stadt Clingen für das Haushaltsjahr 2007
II. nichtöffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 55/28/07
zur Übernahme einer Vereinigungsbaulast
Beschluß Nr.: 56/28/07
zur Stundung von Straßenausbaubeiträgen

Einladung
zur 29. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:   08.03.2007 Uhrzeit:   20.00 Uhr
Ort:   Sitzungszimmer Ratskeller

Eine nochmalige Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesord-
nung erfolgt in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes.

gez.: Specht/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung !
Aus Gründen der Rechtssicherheit wird diese Satzung nochmals ver-
öffentlicht !

Satzung
zur Regelung der Aufwandsentschädigung für die Ehrenbeamten und ehren-
amtlichen Feuerwehrangehörigen, die ständig zu besonderen Dienstleistungen
herangezogen werden, der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Topfstedt

Aufgrund der §§ 13 (1 u. 2) u. 19 (1) ThürKO in der Neubekanntmachung vom
14.04.1998, zuletzt geändert durch das 3. Gesetz zur Änderung der ThürKO vom
18.Juli 2000 (GVBl. S. 177) sowie des § 2 der Thüringer Feuerwehr - Entschädigungs-
verordnung (ThürFwEntschVO)
vom 21. Dezember 1993 (GVBl.1994 Seite 33) hat der Gemeinderat der Gemeinde
Topfstedt am 22.11.2001 nachstehende Satzung beschlossen:

§ 1 Grundsatz

Die Aufwandsentschädigung wird nur gewährt, wenn die Tätigkeit ehrenamtlich aus-
geführt wird.

§ 2 Höhe der Aufwandsentschädigung

(1) Wehrführer und Führer mit Aufgaben, die mit denen des Wehrführers vergleichbar
sind, erhalten Aufwandsentschädigung in Höhe von 35,80 €.

(2) Nimmt der ständige Vertreter des Wehrführers oder des Führers im Sinne (i.S.)von
Abs. 2 einen Teil der Aufgaben des Vertretenen regelmäßig wahr, so erhält er eine
monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 12,50 €.

(3) Nimmt der ständige Vertreter i. S. von Abs. 3 die Aufgaben des Vertretenen zeitweise
voll wahr, so richtet sich die Aufwandsvergütung nach § 8 Abs. 2 Sätze 2 und 3
ThürFwEntschVO.

(4) Die monatliche Aufwandsentschädigung beträgt für den

- Jugendfeuerwehrwart 25,00 €
- Gerätewart 10,20 €

§ 3 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Die bestehende
Satzung vom 1.11.94 wird aufgehoben.

Topfstedt, den 27.05.2002

-Halecker/ Bürgermeister- -Siegel-

Amtliche Bekanntmachung!

Einladung
zur 22. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  15.03.2007 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Saal Gaststätte Obertopfstedt

Eine nochmalige Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesord-
nung erfolgt in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes!

gez.:   Halecker/ Bürgermeister

Gemeinde Wasserthaleben

Amtliche Bekanntmachung !
Aus Gründen der Rechtssicherheit wird diese Satzung
nochmals veröffentlicht !

Satzung
zur Regelung der Aufwandsentschädigung für die Ehrenbeamten und
ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen, die ständig zu besonderen

Dienstleistungen herangezogen werden, der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde
Wasserthaleben

Aufgrund der §§ 13 (1 u. 2) u. 19 (1) ThürKO in der Neubekanntmachung vom
14.04.1998, zuletzt geändert durch das 3. Gesetz zur Änderung der ThürKO vom
18.Juli 2000 (GVBl. S. 177) sowie des § 2 der Thüringer Feuerwehr - Entschädigungs-
verordnung (ThürFwEntschVO) vom 21. Dezember 1993 (GVBl.1994 Seite 33) hat
der Gemeinderat der Gemeinde Wasserthaleben am 15.11.2001 nachstehende Sat-
zung beschlossen:

§ 1 Grundsatz
Die Aufwandsentschädigung wird nur gewährt, wenn die Tätigkeit ehrenamtlich aus-
geführt wird.

§ 2 Höhe der Aufwandsentschädigung
(1) Wehrführer und Führer mit Aufgaben, die mit denen des Wehrführers vergleichbar
sind, erhalten Aufwandsentschädigung in Höhe von 25,00 €.

(2) Nimmt der ständige Vertreter des Wehrführers oder des Führers im Sinne (i.S.)von
Abs. 2 einen Teil der Aufgaben des Vertretenen regelmäßig wahr, so erhält er eine
monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 12,50 €.

(3) Nimmt der ständige Vertreter i. S. von Abs. 3 die Aufgaben des Vertretenen zeitweise
voll wahr, so richtet sich die Aufwandsvergütung nach § 8 Abs. 2 Sätze 2 und 3
ThürFwEntschVO.

(4) Die monatliche Aufwandsentschädigung beträgt für den

- Jugendfeuerwehrwart 25,00 €
- Gerätewart 10,00 €

§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Die bestehende
Satzung vom 1.10.94 wird aufgehoben.

Wasserthaleben, den 10.06.2002
Dießel/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 20. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Wasserthaleben am 15.02.2007 wurden folgende Beschlüsse
gefaßt:
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 32/20/07
zur neuen Hundesteuersatzung der Gemeinde Wasserthaleben
Beschluß Nr.: 33/20/07
über die Vergabe von Fliesenlegearbeiten im Flur der Gaststätte
„Zum Frosch“
Beschluß Nr.: 34/20/07
über die Vergabe von Bauleistungen zur Errichtung einer neuen
Straßenbeleuchtungsanlage in der Straße des Aufbaus, Straße der
DSF und Wilhelm-Pieck-Straße
II. nichtamtlicher Teil - keine Beschlüsse

Gemeinde Westgreußen

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 22. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Westgreußen am 16.02.2007 wurden folgende Beschlüsse
gefaßt:
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 37/22/07
über die Vergabe der Dorferneuerungsmaßnahme - Sanierung der
Krombachbrücke in der Dorfstraße
Beschluß Nr.: 38/22/07
über die Haushaltssatzung der Gemeinde Westgreußen für das
Haushaltsjahr 2007
Beschluß Nr.: 39/22/07
über den Finanzplan der Gemeinde Westgreußen für das Haus-
haltsjahr 2007

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben



AMTSBLATT - 4 - Nr.04/07

Amtliche Bekanntmachung !

Aus Gründen der Rechtssicherheit wird diese Satzung nochmals
veröffentlicht !

Satzung
der Gemeinde Westgreußen

über die Entschädigung der ehrenamtlichen Wahlhelfer und Hilfskräfte im
Rahmen von Europa-, Bundestags-, Landtags-, bzw. Kommunalwahlen und

eventuellen Stichwahlen sowie Bürger- und Volksentscheiden

Auf der Grundlage des § 10 der EuWO in der Fassung vom 08.03.1994, § 10 BWO in
der Fassung vom 08.03.1994, §§ 34(2) und 35 Thür. KWG in der Fassung vom
25.03.1994 sowie §§ 13(1) und (2) und 19(1) ThürKO in der Neubekanntmachung
vom 14.04.1998, zuletzt geändert durch das Dritte Gesetz zur Änderung der Thürin-
ger Kommunalordnung vom 18.Juli 2000 (GVBl. S. 177), hat der Gemeinderat der
Gemeinde Westgreußen in seiner Sitzung am 14.08.2001 die 1. Änderung dieser von
ihm am 28.03.2000 verabschiedeten Satzung zum 01.01.2002 beschlossen (Satzungs-
text mit eingearbeiteter 1. Änderung)

§ 1
Entschädigungen

(1) Die anläßlich von Europa-, Bundestags-, Landtags-, bzw. Kommunalwahlen und
eventuellen Stichwahlen sowie Bürger- und Volksentscheiden ehrenamtlich täti-
gen Wahlhelfer und Hilfskräfte erhalten für diese Tätigkeit folgende Entschädigungs-
sätze in Form eines Erfrischungsgeldes als Tagesgeld:

- Europawahlen 15,- Euro
- Bundestagswahlen 15,- Euro
- Landtagswahlen 15,- Euro
- Kommunalwahlen 15,- Euro
- Bürger- und Volksentscheiden 15,- Euro
Bei verbundenen Wahlen erhöht sich der Tagessatz einmalig um 5,- Euro auf
insgesamt 20,- Euro (unabhängig wie viele Wahlen am Wahltag durchgeführt
werden)

(2) Wahlleiter, Beisitzer der Wahlausschüsse und Mitglieder der Wahlvorstände erhal-
ten zusätzlich zum Erfrischungsgeld, wenn sie außerhalb ihres Wahlbezirkes tätig
werden, Ersatz ihrer notwendigen Fahrtkosten in entsprechender Anwendung der
§§ 5 und 6 Abs. 1 des Bundesreisekostengesetzes. Wenn sie außerhalb ihres
Wohnortes tätig werden, erhalten sie außerdem Tages- und Übernachtungsgeld
nach Reisekostenstufe B des Bundesreisekostengesetzes.

(3) Eine Entschädigung gemäß Absatz 1 und 2 wird nicht gewährt, wenn gleichzeitig
ein Ersatzleistungsanspruch nach § 3 besteht.

§ 2
Freistellungsanspruch

Arbeitnehmer, die zu Mitgliedern des Wahlvorstandes, bzw. Briefwahlvorstandes be-
rufen werden, sind am Montag und Dienstag nach dem Wahlsonntag zur Arbeitsleis-
tung nicht verpflichtet, soweit in dieser Zeit ihre Mitwirkung zur Ermittlung des Wahl-
ergebnisses erforderlich ist. Ihre Abwesenheit haben sie unter Vorlage einer Beschei-
nigung der Gemeinde dem Arbeitgeber rechtzeitig mitzuteilen.

§ 3
Ersatzleistungen

(1) Arbeitnehmer, die zu Mitgliedern des Wahlausschusses oder des Wahlvorstandes
bzw. Briefwahlvorstandes berufen oder als Hilfskraft eingesetzt werden, erhalten
das Arbeitsentgelt einschließlich aller Nebenleistungen und Zulagen von ihrem
Arbeitgeber weiter bezahlt, das sie ohne ihre Tätigkeit im Rahmen von Europa-,
Bundestags-, Landtags-, bzw. Kommunalwahlen sowie Volks- und Bürger-
entscheiden erzielt hätten. Den Arbeitgebern sind auf Antrag die nach Satz 1 zu
erbringenden Leistungen einschließlich der Beiträge zur Sozialversicherung und
zur Bundesanstalt für Arbeit von der Gemeinde zu erstatten. Für Angehörige des
öffentlichen Dienstes gilt Absatz 1 mit Ausnahme des Satzes 1.

(2) Selbständig Tätige erhalten auf Antrag eine Pauschalentschädigung von 15,- Euro
je volle Stunde für den Verdienstausfall, der durch Zeitversäumnis in ihrer berufli-
chen Tätigkeit entstanden ist.

(3) Andere als die in Absatz 1 und Absatz 2 genannten Personen erhalten auf Antrag
eine Pauschalentschädigung von 8,- Euro je volle Stunde, wenn ihnen im berufli-
chen oder häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der die der Regel nur durch
das nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft aus-
geglichen werden kann. Einem solchen Antrag sind in jedem Falle entsprechende
Bestätigungen zum Nachweis der Antragsberechtigung beizufügen.

§ 4
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntgabe in Kraft.

Westgreußen, den 15.10.2001

-Siegel-  Mosebach
- Bürgermeisterin -

Ordnungsamt

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
19.02.07- 25.02.07 Rats-Apotheke Weißensee
26.02.07- 04.03.07 Adler- Apotheke Greußen

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310
Unsere nächste Samstagsprechstunde findet
am Samstag, 10.03.2007 von 08.00 - 11.00 Uhr statt.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Gemeinde Trebra

Gemeinde Niederbösa

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 10. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Niederbösa wurden am 13.02.2007 folgende Beschlüsse gefaßt:
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 19/10/07
über die Haushaltssatzung der Gemeinde Niederbösa für das Haus-
haltsjahr 2007
Beschluß Nr.: 20/10/07
über den Finanzplan der Gemeinde Niederbösa für das Haushalts-
jahr 2007

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt

Amtliche Bekanntmachung
Tag der offenen Tür an der staatlich anerkannten Berufs-
fachschule für Ergotherapie und Altenpflege in Chemnitz
Chemnitz. Unsere staatlich anerkannten Berufsfachschulen des
Deutschen Erwachsenen-Bildungswerks in Sachsen e.V. laden am
Samstag, den 24. Februar 2007, alle Interessenten, Ausbildungs-
suchenden und Eltern zum Tag der offenen Tür in Chemnitz ein.
Von 9 - 16 Uhr informieren Lehrkräfte der berufsbildenden Schulen
über die Ausbildungsrichtungen Ergotherapie und Altenpflege.
Für eine Ausbildung an einer Berufsfachschule sprechen zum Bei-
spiel die Vermittlung von Theorie und Praxis von hoch qualifizierten
Fachkräften, die alle unter einem Dach zur Verfügung stehen. Der
Abschluss ist zudem staatlich anerkannt. Wer sich schon immer
gefragt hat, was es mit dem Beruf des/der Ergotherapeuten/in oder
Altenpfleger/in auf sich hat, dem wird ein umfangreicher Einblick in
die Einsatzfelder und Arbeitsbereiche gewährt. Unter anderem be-
steht die Aufgabe eines/einer Ergotherapeuten/in darin, die noch
verbliebenen Kräfte, beispielsweise eines Unfallpatienten, zu akti-
vieren und zu fördern. lnformative und praxisnahe Berichte der Fach-
kräfte können bei der Entscheidung, eine Ausbildung in den oben
genannten Berufen zu beginnen, helfen. Für Fragen steht das Deut-
sche Erwachsenen-Bildungswerk in Sachsen e.V, Staatlich aner-
kannte Berufsfachschule für Ergotherapie und Altenpflege, Hein-
rich-Schütz-Str. 109, 09130 Chemnitz, E-Mail: chemnitz-fs@deb-
gruppe.org., gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.deb.de.

Einladung
zur 15. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra

– öffentlich –
Datum:  27.02.2007 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Dorfgemeinschaftshaus Trebra

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 14. Sitzung
3. Informationen der Bürgermeisterin
4. Erläuterung und Beschlußfassung zum Haushalt
5. Beschlußfassung zum Finanzplan
6. Informationen zur Jahresrechnung 2006
7. Verschiedenes und Bürgerfragen
8. Schlußwort gez.:  Ackermann/ Bürgermeisterin
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Achtung Verkehrsteilnehmer!
Wir weisen darauf hin, dass sich die
Parksituation ab 01.03.2007 im Steinweg
Greußen ändert.
Ab dem 01.03.2007 ist das Parken
ab Steingrabenbrücke in Richtung
Neustadt untersagt.
Das Verkehrszeichen 286/50
Eingeschränktes Halteverbot verbietet das Parken.

Aus- und Weiterbildung von Waldbesitzern
In den vergangenen Jahren hat die Ausbildung der Waldbesitzer
im Umgang mit der Motorsäge immer einen sehr großen Zu-
spruch gefunden. Deshalb ermöglicht es die Thüringer Landes-
forstverwaltung gemeinsam mit dem Waldbesitzerverband auch
in diesem Jahr wieder eine Schulung durchzuführen.
Im Zeitraum vom 21. - 23. Mai 2007 ist die Mobile Waldbesitzer-
schule wieder im Bereich des Thüringer Forstamtes Oldisleben
unterwegs. Zu diesem gehören die Gebiete der Hainleite, des
Kyffhäusers, der Schrecke und Schmücke.
Die Selbstwerbung von Brennholz mit der Motorsäge hat in den
letzten Jahren enorm zugenommen. Der Umgang mit der Motor-
säge wird als gefährliche Tätigkeit eingestuft, deshalb sollte die-
ser Tätigkeit größte Aufmerksamkeit gewidmet werden. Das Aus-
bildungsziel besteht im richtigen Umgang mit der Motorketten-
säge. Dazu zählen das Erlernen entsprechender Fäll-,
Entastungs- und Schneidetechnologien genauso wie die Unfall-
verhütung und Arbeitssicherheit.
Die Motorsägenlehrgänge umfassen 3 Tage. Am ersten Tag er-
folgt die  theoretische Ausbildung. An den beiden anderen Ta-
gen wird das Erlernte in der Praxis umgesetzt. Die Technik wird
vom Veranstalter gestellt. Der Lehrgang ist gebührenpflichtig und
kostet zwischen 40 und 146 € und ist vor Lehrgangsbeginn zu
entrichten.
Interessenten melden sich bitte bis spätestens 30. März 2007
bei Ihrem zuständigen Revierleiter oder direkt im Thüringer
Forstamt Oldisleben, Fritz - Hankel - Strasse 11 in 06578
Oldisleben (Tel. 034673/7880, Fax 034673/78816) an.
Waldbesitzer und Arbeiter von waldbesitzenden Kommunen wer-
den bei den Lehrgängen vorrangig berücksichtigt.
Sollten Sie noch weitere Fragen zu dieser Ausbildung haben, so
wenden Sie sich ebenfalls an Ihren örtlich zuständigen Revier-
leiter bzw. an das Forstamt.

Klüßendorf
Forstamtsleiter des Thüringer Forstamtes Oldisleben

Sprechzeiten des Sanitätshauses Schiebel
Dienstag und Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation Greußen, Markt 36
Tel.: 0 36 36 / 77 87 66 oder  0 36 32 78 25 79

Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. - Fr 18.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Es darf verbrannt werden!
Entsprechend § 4 der Thüringer Verordnung über die Beseitigung
von pflanzlichen Abfällen vom 09.03.1999 ist es gestattet, in der
Zeit vom

16.03.- 29.03.2007
trockenen, unbelasteten Baum- und Strauchschnitt, der auf nicht
gewerblich genutzten Grundstücken anfällt, zu verbrennen.
Anforderungen an die Verbrennung:
1. Durch das Verbrennen dürfen keine Gefahren oder Belästigun-

gen durch Rauch oder Funkenflug für die Allgemeinheit oder die
Nachbarschaft eintreten. Es ist insbesondere auf die Windrich-
tung und -geschwindigkeit zu achten. Bei starkem Wind ist das
Feuer zu löschen.

2. Zum Anzünden und zur Unterstützung des Feuers dürfen keine
anderen Stoffe, insbesondere keine häuslichen Abfälle, Reifen,
Mineralölprodukte oder mit Schutzmitteln behandelte Hölzer be-
nutzt werden. Brennbare Flüssigkeiten dürfen nicht in Flammen
und Glut gegossen werden.

Neuer Betreuungsservice in Greußen
Betreuungsbeauftragte für die Versicherten/
Briefkasten in der Verwaltungsgemeinschaft

Ab April 2007 wird die AOK in Greußen einen noch
individuelleren Service für ihre Versicherten und Kun-
den anbieten.
„Als modernes Dienstleistungsunternehmen möchten wir unseren Ver-
sicherten je nach Bedürfnis unterschiedliche Möglichkeiten geben - von
der individuellen Betreuung vor Ort bis zur modernen Kommunikation
via Mail und Internet“, so Gebietsleiter Thomas Fabisch.
Das neue Betreuungskonzept basiert auf einer aktuellen Kundenum-
frage und Kundenwünschen. Für Greußen zeigte sich, dass die Versi-
cherten immer mehr die großen Geschäftsstellen nutzen und die Be-
suche in der Beratungsstelle zurückgehen.
Die Geschäftsstellen in Sondershausen und Sömmerda werden
weiterhin zu den gewohnten Öffnungszeiten präsent sein.
In Greußen werden die Sprechtage wegen geringer Nachfrage zum
31.03.2007 eingestellt und durch eine Betreuungsbeauftragte ersetzt.
Zur Abgabe von Unterlagen gibt es wie bisher einen Briefkasten in der
Verwaltungsgemeinschaft. Ergänzt wird der Service durch das AOK-
Servicetelefon rund um die Uhr und die Betreuung via Internet.
Die AOK-Betreuungsbeauftragte wird in der Verwaltungsgemeinschaft
jeden Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 15.00-16.00 Uhr zur
Verfügung stehen.
„Mit diesem neuen Betreuungsservice ist die AOK in Greußen optimal
an die Bedürfnisse ihrer Kunden angepasst und zukunftsfähig“, so
Thomas Fabisch abschließend.

Das neue Serviceangebot in Greußen:
• Betreuungsbeauftragte und AOK-Briefkasten bei der

Verwaltungsgemeinschaft Greußen
• dort kann man alle notwendigen Formulare erhalten oder zur

Bearbeitung abgeben - die  bearbeiteten Formulare,
Versichertenkarten oder anderen Schriftstücke schickt die AOK per
Post umgehend und direkt an ihre Versicherten und Kunden zurück

• die Experten am AOK-Servicetelefon sind rund um die Uhr unter
0180/ 24 71000 erreichbar (nur 6 Cent pro Anruf aus dem
deutschen Festnetz)

• unter www.aok.de steht der komplette Service mit Infos und
Beratung auch für Internet-Nutzer zur Verfügung

• die Geschäftsstellen in Sondershausen und Sömmerda bieten
umfangreiche Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag 09.00-18.00 Uhr, Mittwoch und
Freitag 09.00-14.00 Uhr
persönliche Beratung nach vorheriger Terminabsprache unter
03632/ 653332

Ansprechpartner für die Redaktion:
Sylvia Molis, Telefon: 0 36 32/65 3115; Mail: sylvia.molis@thr.aok.de

3. Es müssen folgende Mindestabstände eingehalten werden:
• 1,5 km zu Flugplätzen
• 50 m zu öffentlichen Straßen
• 100 m zu Lagern mit brennbaren Flüssigkeiten oder Druckgasen

sowie zu Betrieben, in denen explosionsgefährliche oder brenn-
bare Stoffe hergestellt, verarbeitet oder gelagert werden

• 20 m zu landwirtschaftlichen Flächen mit leicht entzündlichem
Bewuchs

• 100 m zu Waldflächen, wobei besondere Trockenperioden, in
denen in einzelnen Forstamtsbezirken höhere Waldbrandwarn-
stufen (ab Waldbrandwarnstufe II) bestehen, entsprechend zu
berücksichtigen sind

• 15 m zu Öffnungen in Gebäudewänden, zu Gebäuden mit wei-
cher Überdachung sowie zu Gebäuden mit brennbaren Außen-
verkleidungen

• 5 m zur Grundstücksgrenze
4. Die Abfälle müssen trocken sein, dass sie unter möglichst gerin-

ger Rauchentwicklung verbrennen.
5. Die Verbrennungsstellen auf gewachsenem Boden sind mit ei-

nem Schutzstreifen zu umgeben und nach Abschluss ausrei-
chend mit Erde abzudecken oder mit Wasser zu löschen.

6. Die Verbrennungsstellen sind zu beaufsichtigen bis Flammen und
Glut erloschen sind. Eine Nachkontrolle ist zu gewährleisten.

Ich möchte Sie nochmals darauf hinweisen, dass die Verbrennung
von unbelasteten Strauch- und Astabfällen nicht für Firmen, land-
wirtschaftliche Betriebe, Vereine und Einrichtungen gestattet ist. Ich
bitte Sie, diesen Hinweis auch in Ihren Amtsblättern zu veröffentli-
chen. Außerdem sind Sie berechtigt, für Ihren Zuständigkeitsbereich
weitere Beschränkungen oder Auflagen zu erteilen.

Koch/ Amtsleiter
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Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Wasserthaleben

am Mittwoch, den 28.02.2007 um 19.00 Uhr
im Schulungsraum der Feuerwehr.

gez.: Witt / Wehrführer

1. Abendveranstaltung am 23.2.07
Beginn 20.11 Uhr

2. Abendveranstaltung am 24.2.07
Beginn 20.11 Uhr

Rentnerfasching am 25.2.07
Beginn 14.30 Uhr

Kinderfasching am 03.3.07
Beginn 15.11 Uhr
mit Programm, Spiel und Spaß

Es laden ein:
der ONC und DJ-Jubelprinz

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Aus den Orten

Gemeinde Topfstedt

Rückblick auf Stationen der Gemeindepartnerschaft
Gerbach (Reinland Pfalz) und Topfstedt
• Auslöser für die erste Kontaktaufnahme war eine Orientierung zur

Aufnahme partnerschaftlicher Verbindungen mit Städten und Ge-
meinden des Donnersbergkreises in Rheinland Pfalz vom
17.04.1990. Herausgegeben vom Rat des Kreises Sondershausen
und unterzeichnet vom 1. Stellvertreter des Vorsitzenden Herrn
Burghardt.

• Anfrage an den Ortsbürgermeister Herrn Dieter Stock bezüglich
der Aufnahme einer Partnerschaft durch den Bürgermeister der
Gemeinde Topfstedt Herrn Karl-Heinz Kämmerer.

• 28.04.1990 Eingang ei-
nes Schreibens vom
Gerbacher Gemeinde-
oberhaupt worin er sich
optimistisch zu einer zu-
künftigen Partnerschaft
äußert.

• 11.05.1990 Antwort aus
Topfstedt mit der Hoff-
nung, daß sich die
Bürger, Vereine  und das
Ratsgremium beider
Gemeinden positiv zu
der angestrebten Part-
nerschaft stellen.

• 12.07.1990 Schreiben
an den Bürgermeister
von Gerbach mit der
Übermittlung der Wahl-
ergebnisse der Kommu-
nalwahl  vom
30.05.1990 in Topfstedt
und der Bitte um einen
baldigen Terminvorschlag
zur ersten persönlichen
Kontaktaufnahme.

Partnerschaftsurkunde den Gemeinden
Gerbach (Rheinland Pfalz) und
Topfstedt

in Wasserthaleben
Gaststätte

„Zum Frosch“

1. Abendveranstaltung am 23.02.07
Beginn 20.11 Uhr

2. Abendveranstaltung am 24.02.07
Beginn 20.11 Uhr

Kindertanz am 25.02 07
Beginn 14.30 Uhr

Für die musikalische Umrahmung
und Unterhaltung sorgt Stefan Kaufmann

und Philip Heigener

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Obertopfstedt am Freitag,
den 23.02.2007 um 20.00 Uhr im Klubraum des
Feuerwehrgerätehauses.             gez.: Spehns/ Wehrführer

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Niedertopfstedt am Freitag,
den 23.02.2007 um 20.00 Uhr im Klubraum des
Feuerwehrgerätehauses.             gez.: Halecker/ Wehrführer

• 05.08.1990 Antwort aus Gerbach mit der Anregung die Partner-
schaft zuerst auf dem Gebiet der örtlichen Vereine mit Unterstüt-
zung beider Gemeindevertretungen aufzubauen und den Vor-
schlag für ein erstes persönliches Treffen  beider Gemeinde-
oberhäupter für den 22.08.1990 in Niedertopfstedt.

• 14.08.1990 Beantwortung des Briefes vom 05.08.1990 mit Zu-
stimmung aus Topfstedt.

• 22.08.1990 erstes persönliches Treffen beider Bürgermeister in
der Gemeindeverwaltung Topfstedt im Ortsteil Niedertopfstedt.
Das Treffen verlief in einer harmonischen und offenen Atmosphä-
re des gegenseitigen Abtastens.
Als Termin für einen ersten Besuch von Gerbacher Bürgern in
Topfstedt wurde der 14.-16.09.1990 vereinbart.

Fortsetzung folgt –

Gemeinde Wasserthaleben

8. März
Einladung

Anläßlich des Internationalen
Frauentages lädt die Wirtin am 8. März
ab 14.00 Uhr alle Frauen zu einem
gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen
in die Gaststätte „Zum Frosch“ herzlich ein.
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Spinnstube
Einladung zur

Spinnstube
am  17. März  07  ab 14.30 Uhr
auf dem Saal der Gaststätte
„Zum Frosch“ Wasserthaleben.
Kaffeegedeck und gute Laune sind mitzubringen.
Jung und Alt  sind herzlich willkommen.

Gemeinde Niederbösa

Jahreshauptversammlung
des Feuerwehrvereins Niederbösa 2001 e.V.

Tag:  23.02.2007 Zeit: 19.00 Uhr
Ort:  Vereinszimmer

Tagesordnung:
• Begrüßung
• Verlesung Kassenbericht 2006
• Rechenschaftsbericht
   Kassenprüfung 2006

• Entlastung Kassenwart und
  Vorstand
• Verschiedenes
• Diskussion und Abstimmung
• Verabschiedung

Der Vorstand

Die Thüringische Bibliotheksschule Sonders-
hausen lädt am 24. März 2007 zum Tag der offe-
nen Tür ein.
Für viele junge Leute ist gegenwärtig die Frage nach Ausbildungs-
möglichkeiten von zentraler Bedeutung.
Die Thüringische Bibliotheksschule stellt am 24. März 2007 in der
Zeit von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr ihr Ausbildungsprofil vor. Die
Informationsveranstaltung ist an alle Schüler und deren Eltern ge-
richtet, die sich rund um die Ausbildung informieren wollen. An der
Thüringischen Bibliotheksschule werden seit 1991 attraktive Alter-
nativen zur klassischen Berufsausbildung angeboten. Dabei wurde
das kaufmännisch ausgerichtete Profil zielgerichtet erweitert. Ne-
ben der Ausbildung zum Kaufmännischen Assistenten in den Fach-
richtungen Informationsverarbeitung, Bürowirtschaft und Fremdspra-
chen ist seit 2004 auch eine Ausbildung in der Fachoberschule/
Fachrichtung Medienwirtschaft möglich. Jugendliche, die ein Studi-
um an Fachhochschulen aufnehmen möchten, erwerben hier die
dafür erforderliche Fachhochschulreife. Die Ausbildung dauert zwei
Jahre und es wird kein Schulgeld erhoben.
Für Schulabgänger mit gutem Hauptschulabschluss wird der Weg
zum Realschulabschluss durch den Besuch der Berufs-
fachschule aufgezeigt.

Wer unterstützt uns bei unserem Vorhaben?
Anläßlich unseres Dorffestes - 1190 Jahre Westgreußen - in der
Zeit vom 29.06.2007 bis 08.07.2007, treffen wir uns wieder am
27.02.2007 um 19.00 Uhr in der Gemeindeschenke zur Vor-
bereitung des Festumzuges am 08.07.2007.
All jene Mitbürger, welche am 30.01.07 zur Beratung erschienen
waren, sind herzlich eingeladen.
Weitere Interessenten sind natürlich ebenso herzlich willkommen!

Mosebach/ Bürgermeisterin

Gemeinde Westgreußen

V. Verkehrsteilnehmerschulung!
Datum:  23.02.2007     Uhrzeit:  19.30 Uhr

Ort:  Bürgerhaus Niedertopfstedt
Lektor:  Herr Torsten Klix,
Dozent für Verkehrsrecht und Verkehrsstrafrecht

Im Rahmen dieser Veranstaltung wird über alle Än-
derungen bzw. Neuerungen ab 2007 im
Straßenverkehrsrecht informiert und an Fall-
beispielen erläutert.
Die Teilnehmer können sie interessierende Fragen
stellen.
Der Unkostenbeitrag je Teilnehmer beträgt 2,50 € .
Neben interessierten Verkehrsteilnehmern aus Topf-
stedt sind auch die der Orte der VG Greußen herz-
lich eingeladen!

Es lädt ein: der SGSV Niedertopfstedt e.V.  als  Träger der Veranstaltung

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Programmablauf: am Sonnabend, den 24. März 2007-von 10:00 – 13:00 Uhr
Wo Aktion / Beteiligter

Kellergeschoss - Schulbibliothek

- Präsentation des Jugendwohnheimes “Juventas”

Keller 1 - Kaufmännischer Assistent Fachrichtung Informationsverarbeitung

10:00 Uhr – 10:30 Uhr

11:30 Uhr – 12:00 Uhr

Eingangsbereich - Flohmarkt

Erdgeschoss, Flur - Einzelhandelskaufleute

o Infos zum Beruf “ Einzelhandelskaufmann”

o Gestaltung eines Frühlingsmarktes

Raum 1 - Informationszentrum

o Infos über Berufsfachschule ein- und zweijährige Bildungsgänge Wirtschaft

und Verwaltung

Infos über Höhere Berufsfachschule und FOS

Raum 2 - Verwaltungsfachangestellte

o Infos über Beihilfe, Kindergeld, Ausbildungsbeihilfe

o Infos zum Beruf “Verwaltungsfachangestellte/r”

Raum 3 - Bankkaufleute

o Infos zum Beruf “Bankkaufmann”

o Internet-Vorführung

Raum 6 - Lernbüro

o Infos zur Ausbildung im fachpraktischen Unterricht

o Projektvorstellungen

o Vorstellung von Lexwareprogrammen

1. Etage

Raum 7

- Berufsfachschule ein- und zweijährige Bildungsgänge Wirtschaft und

Verwaltung

o Vorträge und Infos:

10:30 Uhr –11:00 Uhr

11:30 Uhr –12:00 Uhr

Raum 8 - Bürokaufleute

o Infos zum Beruf „Bürokauffrau/kaufmann“

o Präsentationen in der Textgestaltung

Flur – Stand: Förderverein

Raum 9 Vorstellung der Projekte des fachpraktischen Unterrichts

o Telekommunikation

o Mobbing

 Raum 10 -Vorstellung von Inhalten des Fremdsprachenunterrichts

o Arbeit mit Sprachprogrammen

o Bewerbungsgespräche und Telefongespräche

Raum 11 – Internet-Treff

2. Etage

Raum 13

- Fachlagerist und Fachkraft Lagerlogistik

o Vorstellung des Berufsbildes Fachlagerist (2jährige Ausbildung)

o Vorstellung des Berufsbildes Fachkraft Lagerlogistik (3jährige Ausbildung)

 Raum 14+12 - Vorstellung eines Bibliotheksprojektes der FOS05

- Frühstücksbasar mit Kaffee und Kakao

 Raum 15 Vortrag: Fachoberschule: Wirtschaft Schwerpunkt Medienwirtschaft:

- 11:00 Uhr – 12:00 Uhr

 Raum 16 o Fachangestellte für Medien- und Informationsdienste

o Vorstellen von Recherchen, Lexikothek

o Präsentation von Projektmappen

o Power-Point-Präsentation über Ausbildung FaMI

 AULA - Höhere Berufsfachschule

o Vorträge: Kaufmäännischer. Assistent Bürowirtschaft und Fremdsprachen

und Kaufmännischer Assistent Fachrichtung

Informationsverarbeitung

10:30 Uhr – 11:00 Uhr

11:30 Uhr –12:00 Uhr

 SCHULHOF - Grillstand für den kleinen Hunger

Über die genannten Vollzeitbildungsgänge und alle anderen Aus-
bildungsberufe der “Bibschule“ werden Schüler und Lehrer infor-
mieren und einen Ausschnitt der beruflichen Praxis darstellen. Dafür
wird von den Absolventen und Neueinsteigern eine Menge vorbe-
reitet. Vorbeischauen und informieren lohnt sich aufjeden Fall!
Wer sich für weitere Informationen und den Programmablauf inter-
essiert, erreicht uns unter ( 03632 59733 und im Internet unter
www.bibschule.de

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Im Jugendhaus Greußen war für klein und groß wieder allerhand
los. Begonnen hatten die Winterferien gesund und sportlich. So
wurden bei verschiedenen sportlichen Wettkämpfen in der Turn-
halle Kräfte gemessen. Am Nachmittag gab es allerlei über natür-
liche und gesunde Energiequellen für unseren Körper via Film zu
erfahren. Ein lecker selbst gemachter riesengroßer  Obstteller
zeigte anschließend den Kindern, dass nicht nur süße Knabbereien
toll schme-
cken kön-
nen.
Auf Keilrah-
men wurden
am nächsten
Tag Winter-
landschaften
mit Gipsbin-
den gestaltet
und ab 14.00
Uhr hieß es
dann Mane-
ge frei für die
kleinen Circuskünstler. Im Circus der „Lustigen Clowns“ konnten
die Kinder nach Herzenslust jonglieren und balancieren. Es wur-
de fleißig geübt, für viele der kleinen Artisten war es das erste
Mal, dass sie „echte“ Circusluft schnuppern konnten. Am Ende
gab es eine kleine Vorstellung in der Manege, die sogar gefilmt
und anschließend begeistert angeschaut wurde. Bei unserem
Tagesausflug am Mittwoch ging es nach Erfurt auf die Eisbahn.
Nach zwei Stunden anstrengendem Eislaufen gab es im Thürin-
ger Landtag ein leckeres Mittagessen. Bei der anschließenden
Führung durch den Landtag erfuhren die Kinder viel Neues, wo
selbst manch erwachsener Betreuer noch staunte.

Unter dem Motto „Mexiko“
stand der Donnerstag im
Jugendhaus. Der Klub-
raum wurde zur
mexikanischen Taverne.
Typisch mexikanische Ge-
richte, wie z. B. gefüllte Nu-
deln gab es zum Mittag.
Nach einer kleinen Siesta
wurde die schnellste Maus
von Mexiko gesucht. Das
Wildkatzenspiel am Com-
puter brachte für flinke und
geschickte Hände viele
Punkte und kleine Preise
für die Besten.
Zum Abschluss der Ferien
gab es mit 12 Kindern ein
großes Billardturnier. Ob-
wohl die Mädchen in der
Unterzahl waren, räumten
sie fleißig die Pokale ab.
Nach zahlreichen Zweikämpfen gewann Robert Beck vor Julia
Wüstemann und Natalie Schettler. Für alle anderen Teilnehmer
gab es Trostpreise.
Tolle Tricks und Tipps gab es zum Beautynachmittag für Mäd-
chen. Nicht nur Schminktipps wurden ausgetauscht, auch die
Fingernägel erhielten ein neues Design.
Einige Kinder wollten gar nicht wieder nach Hause und Eltern
mussten mehrmals kommen, um ihre Kinder abzuholen, so viel
Spaß hatten die Kids im Jugendhaus. Also dann bis zu den Oster-
ferien im April. Das Team des Jugendhauses erwartet Euch

Spaß & Spiel im Jugendhaus Greußen

Klub-Fasching im Dorfkrug
Am 3. Februar 2007 feierte der „Klub zu Zweit“ seine närrische
Veranstaltung in Grüningen.
Wie in jedem Jahr hatten sich die Klubmitglieder sehr viele schöne
fantasievolle Kostüme einfallen lassen und warteten gespannt
auf die Preisverleihung. Davor präsentierten die Narren aus Ober-
topfstedt Ausschnitte aus ihrem Programm und ernteten dafür
viel Beifall.

Nach ein paar Tanztouren setzte sich der Klubrat zusammen,
um die besten Kostüme auszuwählen. Bei der Vielzahl sehr schö-
ner Paare war es diesmal besonders schwierig. Schließlich wur-
den die Greußener Tele-Tabis für den Hauptpreis ausgezeich-
net, und die Familien Böffel und Christ konnten die Torte - wie
immer gesponsert von der Bäckerei Susat - entgegennehmen.
Auch Böhms „Geschenkpakete“ und die „Otterstedter Krabbel-
stube“ gefielen besonders.
Anschließend sorgte das Duo „stake music“ aus Olbersleben für
die richtige Stimmung, und die Tanzbeine wurden ständig in Be-
wegung gehalten.

Auf ein Neues und „H e l a u“ !

Der Jugend sei DANK !
Nun schon seit 3 Jahren haben wir es erfahren,
unsere Jugend ganz spontan macht Karneval mit Elan.
Unermüdlich wird geprobt und geübt,
manchmal ist die Laune dann auch getrübt.
Die schönen Reden in der Bütt,
treffen viele von uns, welch ein Glück.
So wird das Jahr in der Feuerwehr umschrieben
und wir fragen uns, wo ist die Zeit nur geblieben.
Die Mädchen beim Tanze sich drehen
und beim Männerballett die Röcke wehen,
für jeden ist etwas dabei, bei der ganzen Narretei.
Uns macht es Spass euch zuzusehen
und unser Applaus gibt euch zu verstehen:
Wir sagen Danke für die schönen Faschingsstunden
und hoffen noch auf ein paar schöne Karnevalsrunden.

Feuerwehrverein Stadt Clingen e.V.



Einladung
   zur Mitgliederversammlung
 des SS V Niedertopfstedt 1991 e.V.

    Datum:  02.03.2007   Uhrzeit: 19.30 Uhr
    Ort:  Bürgerhaus Niedertopfstedt

Tagesordnung:
1. Kassierung der Jahres- bzw. Halbjahresbeiträge 2007
2. Begrüßung       3. Bericht des Vorstandes - Berichtszeitraum

         10. 11.2006-02.03.2007
4. Kassenbericht     5. Verschiedenes und Diskussion
6. Ehrungen      7. Schlußwort

Gez.: Rubelowski/ Vereinsvorsitzender
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Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:

Samstag 14.00 - 17.00 Uhr
Sonntag 09.00 - 12.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Sonntag, den 25.02.2007 ab 09.00 Uhr
Sonntag, den 04.03.2007 ab 09.00 Uhr

Zusätzliches Training ist nach Absprache  auch an den Samstagen möglich!

„Klub zu Zweit“
Für die Busfahrt zu

Himmelfahrt am 17.05.07 zum
Inselsberg mit musikalischem

Frühschoppen sind noch einige Plätze frei.
 Interessenten  - auch Nicht -klubmitglieder - melden sich
bitte bis 28. Februar 2007 bei Familie Wipprecht.

Die VHS in Sondershausen bietet neue
Kurse an!
Bauch, Beine‚ Po - ein Kurs mit Frau Werner am Mittwoch, 14.02.07
um 16.30 in der Turnhalle Scholl Gymnasium.
Thaimassage - ein Kurs mit Frau Unger am Sonnabend, 17.02.07
um 13.00 Uhr in der BS Stockhausen.
Orientalischer Tanz - ein Kurs mit Frau Wiencierz am Montag,
26.02.07 um 18.00 Uhr in der Turnhalle Scholl-Gymnasium.
Stepp-Aerobic - ein Kurs mit Frau Schweder am Montag, 26.02.07
um 18.30 Uhr in der BS Stockhausen
Gutes Benehmen im Alltag und Beruf
- ein Kurs mit Herrn Maget am Donnerstag, 01.03.07 in der VHS
Sondershausen

Skatturnier
am 24.02.07
um 13.30 Uhr
in der Gaststätte
„Am Steingraben“
in Grüningen

Für Speisen u. Getränke ist gesorgt.
Es lädt ein die Wirtin

Holz für Osterfeuer
Ab sofort nehmen wir gern Holz für unser
Osterfeuer am Greußener Bau- und Gartenmarkt
an. (bitte nur unbehandelt bzw. Baumschnitt).

der Rassegeflügelzuchtverein u. der Kaninchenzuchtverein

Der Druck ließ nach!
Am 10.02.07 um 20.11 Uhr begann die
diesjährige lange Session für den Greu-
ßener Karnevalsclub im Greußener
Kulturhaus.
Mit einer Vielzahl von Tänzen, Sket-
chen und Bütt, dem gemeinsamen
Männerballett, den Fußballern und

erstmalig unserem Frauenballett der Extra-Klasse.
Die Mariechen (L.S. Krey, T. Kloxin, L. Weichbrodt und S.
Engel) die Jugendgarde und das neugebildete Tanzpaar
(S. Engel, T. Bräuer) brachten nicht nur den Präsidenten
Tränen in die Augen.
Auch die kleinen Kängurus und die Kindershow-Tanztruppe
ließen ihre Trainer stolz sein.
Es war ein gelungenes Programm und alle Mitglieder des
GKC leisteten Großes.
Mit Herz und Leidenschaft wurde der Abend zu einem
Faschingsmärchen.

Vielen Dank an alle!
der Vorstand des GKC
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
22.02. Frau Gisela Hoffmann .................... zum 65. Geburtstag
23.02. Herrn Erwin Wittwer ....................... zum 85. Geburtstag
23.02. Herrn Edgar Köhler ........................ zum 75. Geburtstag
25.02. Herrn Reinhold Drewinski .............. zum 86. Geburtstag
26.02. Herrn Rudi Hubert ......................... zum 81. Geburtstag
27.02. Frau Grete Laschewski ................ zum 83. Geburtstag
28.02. Frau Gisela Richter ...................... zum 75. Geburtstag
Grüningen
22. 02. Herrn Hans Henkel ....................... zum 83. Geburtstag
23.02. Frau Anneliese Gerlach ................. zum 84. Geburtstag
25.02. Herrn Horst Strickrodt .................... zum 84. Geburtstag
Clingen
23.02. Frau Hildegard Grüner ................... zum 75. Geburtstag
27.02. Frau Margarete Elbe ...................... zum 84. Geburtstag
Wasserthaleben
25.02. Herrn Gerhard Jung ..................... zum 65. Geburtstag
27.02. Frau Hanna Schwabe....................zum 81. Geburtstag
Niederbösa
25.02. Herrn Günther Isserstedt ...............zum 84. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Evangelische Kirche
Gottesdienste
25.2. 09:30 Uhr  Gottesdienst Gemeindezentrum Greußen
3.3. 16:00 Uhr Familiengottesdienst im Pflegeheim Greußen mit dem

Kindersingkreis
04.3. 09:15 Uhr Familiengottesdienst Clingen mit Kindersingkeis
04.3 09:30 Uhr Gottesdienst Gemeindezentrum Greußen
04.3. 10:30 Uhr Gottesdienst Westgreußen
11.3. 09:30 Uhr Gottesdienst Gemeindezentrum Greußen
11.3. 13:00 Uhr Gottesdienst Trebra
11.3. 14:00 Uhr Gottesdienst Niederbösa
Veranstaltungen
21.2. 19:00 Uhr Passionsandacht Gemeindezentrum Greußen
22.2. 19:00 Uhr Gemeindeabend im Gemeindezentrum Greußen
23. 2. 16:00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht Gemeindezentrum Greußen
28.2. 19:00 Uhr Passionsandacht Gemeindezentrum Greußen
28.2. 17:00 Uhr Kindersingkreis im Pfarrhaus Clingen
02.3.14:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Pfarrhaus Clingen
07.3. 19:00 Uhr Passionsandacht Gemeindezentrum Greußen
13.3. 14:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Gemeindezentrum Greußen
Vorankündigung:
Die Bibelwoche 2007 findet in der Zeit vom 19.3.-23.3. jeweils 19:00 Uhr
zentral im Pfarrhaus Clingen statt. Ein Fahrdienst wird angeboten.
Christenlehre:
Greußen Montag 14.30 Uhr 4. Klasse    15.15 Uhr 1. Klasse;

16.00 Uhr 5+6. Klasse
Clingen Mittwoch 16.00 Uhr
Trebra Donnerstag 16.00 Uhr
Ökumenischer Chor Greußen
Probe   Dienstag 19.30 Uhr im Gemeindezentrum Greußen

Katholische Kirchengemeinde Greußen
Sa., 24.02. 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 25.02. 08.30 Uhr Hl. Messe  in Greußen,
Di.,  27.02. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
• Ökumenischer Chor:  Probe dienstags 19.30 Uhr in der Herrenstraße
• Jugendabend je nach Absprache
• Türkollekte: 1. Sonntag im Monat
Kirchenreinigung:  ab 02.03.  Gruppe 5
• Tel.: Herr Pfarrer Albrecht  036 32 / 54 32 38,   Frau Sieling 03636/7788 55
• Konto der Kirchgemeinde: Kyffhäusersparkasse

Konto-Nr.:  320 000 6268 BLZ: 820 550 00

Neuapostolische Kirche Greußen
So., 25.02. 09.30 Uhr Gottesdienst in Greußen

      16.00 Uhr Jugend-GD in Erfurt
Mi., 28.02. 19.30 Uhr Gottesdienst in Greußen
Do., 08.03.  19.30 Uhr Gottesdienst in Greußen
So., 04.03.  19.30 Uhr Gottesdienst in Greußen

Kirchliche Nachrichten

Fußballansetzungen
Greußen, Kyffhäuserliga
24.02. 14.00 Uhr Eintracht SDH - SV BW I
25.02. 10.00 Uhr SV B/W E Junioren - SDH II
25.02. 14.00 Uhr SV BW 91 Frankenhausen - SV BW Greußen II
03.03. 10.00 Uhr Ringleben - SV B/W E- Junioren
03.03. 14.00 Uhr SV B/W I - Rot-Weiß Göttingen
04.03. 09.00 Uhr SV B/W C- Junioren - Gehofen
04.03. 14.00 Uhr Kalbsriether SV - SV BW Greußen II
Clingen
Kyffhäuserliga
24.02. 14.30 Uhr VfB Oldisleben - SG Eintracht Clingen
03.03. 14.30 Uhr SG Eintracht Clingen - TSV BW Westerengel
2. Kreisklasse, West
25.02. 14.00 Uhr SV Eintracht Clingen II - SV Wasserthaleben
04.03. 14.00 Uhr SV Großenehrich II - SV Eintracht Clingen II
Westgreußen
Kyffhäuserliga
25.02.14.00 Uhr SV 62 Westgreußen l - SV Badra
04.03.14.00 Uhr SV 62 Westgreußenl - SVB W91 Frankenhausen
2. Kreisklasse, West
24.02. 14.00 Uhr SV 62 Westgreußen II - FSV Schernberg II
03.03. 14.30 Uhr SV 62 Westgreußen II - BSV Germ. Großfurra II
Wasserthaleben
2. Kreisklasse, West
25.02. 14.00 Uhr SV Eintracht Clingen II - SV Wasserthaleben
04.03. 14.00 Uhr SV Wasserthaleben - SG Obertopfstedt
Obertopfstedt
2. Kreisklasse, Staffel West
25.02. 14.00 Uhr SG Obertopfstedt - SV Eintracht Abtsbessingen
04.03. 14.00 Uhr SV Wasserthaleben - SG Obertopfstedt
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
25.02. 10.00 Uhr SV BW 90 Allmenhausen- FSV 1990 Grüningen
03.03. 14.30 Uhr FSV 1990 Grüningen - SV Einheit Rockstedt
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
24.02. 14.30 Uhr BSV Germania Großfurra - FSV 1999 Trebra
03.03. 14.30 Uhr FSV 1999 Trebra - SV BW Bad Frankenhausen II

       Sportnachrichten

Gut erhaltene Ware gesucht
8. Kinderbasar in Weißensee
Unter dem Motto Frühjahrs- und Sommermode findet am 10. März
2007 in Weißensee der 9. Kinderbasar der DRK Kindertagesstätte
Weißensee statt. Von A wie Anziehen bis Z wie zum Spielen wird
von 9 bis 13 Uhr im Palmbaumsaal alles rund ums Kind angeboten.
Erstmals wird der Basar bereits am Freitag, den 9. März 2007 von
15 bis 18 Uhr für schwangere Frauen (Bitte Mutterpass vorlegen!)
und eine Begleitperson geöffnet.
Wer gut erhaltene Sachen wie Kleidung, Spielzeug, Kinderwagen,
Kindersitze, Gameboys, usw. anzubieten hat, meldet sich bitte vom
10. bis 25. Februar 2007 täglich von 18 bis 21 Uhr bei Familie Paak
unter der Rufnummer 036374-20829. Es wird rechtzeitige Anmel-
dung empfohlen.
Ansprechpartner: Familie Paak, Weißensee, Tel. 036374-20829

Information der DAK Sondershausen
Jeden Dienstag in der Zeit von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr hat die DAK
Sondershausen Sprechstunde in Greußen. Hier ist ein Mitarbeiter
der DAK vor Ort. Die Sprechstunde findet in den Räumen der
Verwaltungsgemeinschaft  Greußen in  der Bahnhofstraße 13 a statt.
Auch Terminvereinbarungen außerhalb dieser Sprechstunde wer-
den gern entgegengenommen.    Tel. 01801-325325
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Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke anlässlich meines

     70. Geburtstages
möchte ich mich bei meiner Frau, meinen Kindern
und Schwiegerkindern, Enkeln und Verwandten,
Nachbarn und Bekannten, dem Feuerwehrverein
Niederbösa und meinen ehemaligen
Arbeitskollegen recht herzlich
bedanken.
Ein besonderer Dank gilt den fleißigen
Backfrauen und Familie Koch für
die sehr gute Bewirtung.

Harald Altenburg
      Niederbösa, Februar 2007

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und

Geschenke zu meinem

90. Geburtstag

danke ich ganz herzlich meiner Frau, allen Kindern und

Enkelkindern, Urenkeln, Freunden und Bekannten.

Dank gilt weiterhin dem Bürgermeister der Stadt Greußen,

Herrn Steinmetz, für seine persönliche Gratulation, der

Leitung vom Betreuten Wohnen, allen Mitbewohnern

sowie dem Landrat, Herrn Hengstermann.

Ein ganz herzliches Dankeschön auch Frau Karin Wolf

und dem Party-Service Wolf für die wohlschmecken-

den Speisen.

Werner Meister
Greußen, im Januar 2007

Herzlichen Dank
möchte ich allen sagen, die mich zum

70. Geburtstag
mit Blumen und Geschenken geehrt haben.
Ein besonderes Danke gilt meiner Frau,

meinen Kindern, Enkelkindern, Verwandten
und Bekannten.

Ein Dank an das Team des Ratskellers Clingen
für die sehr gute Bewirtung unserer Gäste
sowie dem Rentnerkegelclub Clingen und der
Sportgemeinschaft „Eintracht Clingen“.
Auch an Frau Naake mit ihrer Kindergartengruppe
für das gebrachte Ständchen ein besonderes
Dankeschön.

Willy Wachsmann
Clingen, im Februar 2007

Zu unserer

konnten wir uns nicht beklagen.
Hiermit möchten wir herzlich „Danke“ sagen!

     Eine große Überraschung ist Euch gelungen,
unser Enkel Jeanette hat wunderbar gesungen!

Auch unsere Kinder haben sich bemüht,
haben vor Energie gesprüht!

Unsere Familie hat den ganzen Tag besonders gemacht,
wir haben gefeiert, getanzt und gelacht.

Auch alle anderen, die an uns gedacht haben,
möchten wir hiermit „Vielen Dank“ sagen!

Dem Team von Baldur Krause ein großes „Danke sehr“,
so vergessen wir den Tag nie mehr!

Das Essen und Trinken hat köstlich geschmeckt,
da hat Liebe drin gesteckt!

Um es nicht zu übertreiben,
aber dieser Tag wird uns unvergessen bleiben!

Heinz und Christa Ebel
Greußen, den 9.2.2007

10 Euro für jeden
alten Topf:
Tauschen Sie doch
mit uns!

Steinweg • Greußen
                    Tel.: 03636/ 70 32 40

      WEILERT
                    GmbH

bei Rüc
kgabe

von 4 T
öpfen

159,-159,-159,-159,-159,-

80. Geburtstages
Anläßlich meines

80. Geburtstages
möchte ich mich für die
zahlreichen Glückwünsche,
Geschene und Blumen bei
meiner Familie, Nachbarn
und Bekannten recht
herzlich bedanken.

Margarete Henkel
Grüningen im Februar 2007



In Greußen provisionsfrei zu vermieten:
3- Zimmerwohnung mit ca. 72 m2

im EG, Balkon mit Blick ins Grüne, Stellplatz, Bad mit Wanne und
Fenster, geflieste Küche mit Fenster, Laminatfußboden, Kellerraum

KM 360,00 € zzgl. NK/HK/Stp
3- Zimmerwohnung mit ca. 72 m2

im 1. OG , Balkon mit Blick ins Grüne, Stellplatz, Bad mit Wanne und
Fenster, geflieste Küche mit Fenster, Teppichboden, Kellerraum

KM 360,00 € zzgl. NK/HK/Stp
4- Zimmerwohnung mit ca. 86 m2

im DG, Balkon mit Blick ins Grüne, Stellplatz, Bad mit Wanne,
Gäste-WC, geflieste Küche mit Fenster, Teppichboden, Kellerraum

KM 400,00 € zzgl. NK/HK/Stp

Rufen Sie uns an: 03632-522690

W-H Grundstücksverwaltung e. K.
Inh. Ramona Rickmann
Gartenstraße 10 c in  99706 Sondershausen
Tel.: 03632-522690   FAX: 03632-522699

Wohnungseigentumsverwaltung
Hausverwaltungen

Sondereigentumsverwaltung
Heiz- und Nebenkostenabrechnungen
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Greussen: ideal für Singles:
2-3 Raum Wohnung komplett renoviert, Wohnfläche ca. 80 m2,
mit Gartenanteil (500 m2), inklusive Stellplätze,
Miete 350,-€  + 75,-€ NK. Ab 01.03.2007 - 3 MM (1.050,-) Kaution,
Gehaltnachweise erwünscht. Tel. 0163 / 43 89 110

Couchgarnitur umständehalber preisgünstig abzugeben.
Tel.: 0 36 36 / 70 36 62

Bestattungshaus Udo Kriese
Inhaber Thomas Kriese

Erd- und Feuerbestattungen       Tel.: 036374 - 20294
Das etwas andere Bestattungsinstitut. Tag und Nacht für Sie erreichbar. Gerne beraten wir Sie zu Hause oder

in unseren Räumlichkeiten mit großer Ausstellung. Seit 1992 das Bestattungshaus Ihres Vertrauens.
Unser Service u.a.
- Abwicklung aller Formalitäten
- auf Wunsch Finanzierungshilfe durch Hausbank

- Vermittlung von Trauerfloristik
- Bereiststellung von Trägern

- Grabaushub
- Vermittlung von geistlichen und weltlichen Trauerrednern

Anruf genügt! In Weißensee – Tel. 036374-20294, 99631 Weißensee, Kirchstraße 4

✆ 03636 70 16 83 www.landtechnik-greussen.de
Mo-Fr  7.30 -17.00 Uhr

Sa  8.00-11.00 Uhr

L & G
Service GmbH

Am Helbeeck 1
99718 Greußen

… und weiterhin

PEUGEOT-Spezialwerkstatt

✆03636
70 16 83

Motorhacke H 90
originalverpackt
• 4 Takt 156 ccm
• 2,6 kW (3,5 PS)
• AB  35 cm
• Gewicht 23 kg

ANGEBOT

nur noch bis 28.02.07

…den Ölscheichs zum Trotz!

Ölwechsel für PKW*
incl. Material**      nur 29,95
*bis 80kW(109PS)      **Filter+ Öl 10W40

299,-

Kunze

Inh. Frank Kunze

99718 Greußen
Töpfermarkt 12

Tel: 0 36 36 / 70 34 11

99713 Ebeleben
Markt 18

Tel: 03 60 20 / 8 00 09

Unser Service für Sie:

Jederzeit

Hausbesuche
nach Terminabsprache möglich!

Wir bieten ständig
Aktionspreise!!
Komplett-Lesebrille in Ihrer Glasstärke ab 19,99 €
Gleitsichtgläser Paarpreise ab 130,- € und vieles mehr!

Wir beraten Sie gern,
fragen Sie uns!

Der zuverlässige Partner für Ihre Augen

Wegen Urlaub
bleibt unsere Praxis

vom 05.03.07 bis  09.03.07 geschlossen.

Dipl. med. Ingo Bräuer
FA für Allgemeinmedizin

Greußen • Gartenstraße 1

Vertretung: Ärzte am Ort


